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Wir hof fen , Erbauer gut arbei tender Geräte und erst recht
solche nicht nach Wunsch geratener Empfänger bei uns zu sehen.
Oleichfal ls sind diejenigen Funkf reunde , die einten Bau beabsicht igen,
herzl ich eingeladen.

Salzungen des Hamburger Radio-Klubs.
1. Zweck, Name, Silz, Geschäftsjahr. ;

§ 1.
Der Klub f ü h r t den Namen Hamburger Radio-Klub . Er hat

seinen Sitz in Hamburg und wird in das Vereinsregister des Amts -
gerichtes Hamburg eingetragen.

Das Geschäftsjahr ist das Kalender jahr . Das 1. G e s c h ä f t s j a h r
endet mit dem 31. Dezember 1924.

§ 2 .
' . ' Der Klub verfolgt ausschliessl ich gemeinnütz ige Ziele und
bezweckt:

1. Zusammenschluss der Freunde des Radiowesens.
2. Förderung des Radiowesens durch Besprechungen, Beleh-

rungen, Vor füh rungen und Vorträge.
3. Verbreitung der Radio-Telefonie u n d T e l e g r a f i e sowie För-

derung des Amateurwesens.
Der K l u b dient f e rne r wissenschaf t l ichem M e i n u n g s a u s t a u s c h ,

der Anregung und Vertre tung aller mit dem Radiowesen in Ver-
b indung stehenden Fragen.

II. Mitgliedschaft, Beilragspflicht.
. § 3.

Der Klub wird gebildet von den Funkgruppen Gross-Hamburgs.
Ausserdem können Personen nach vol lendetem 18. Lebens jahr als
Einzelmitglieder aufgenommen werden.

§4.
Die A u f n a h m e von Einzelmitgl iedern in den K lub er fo lg t auf

Vorschlag von zwei Klubmitgl iedern durch den Vorstand. Dieser
kann die A u f n a h m e ohne Angabe von G r ü n d e n ab lehnen .

§5.
Die Mitgliedschaft er l ischt :

1; durch den Tod, ,
2. durch Aust r i t t aus dem Klub,
3. durchAusschluss durch den erweiter tenVorstand, wennV.'ider }

Stimmen des erweiterten Vorstandes Z u s t i m m u n g er te i len .
Der Ausgeschlossene hat das Recht, die General-

. Versammlung als letzte Ins tanz anzurufen .
Durch Ausschluss oder Aus t r i t t aus dem Klub erlischt das

Anrecht auf das Klubvermögen.
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Anoden und Heizbaüerien.

Billiger Preis. Lange Lebens-

dauer. Durch grosse Kapa-

zität, klarer, lauter Empfang.

Die B e r l i n e r F u n k a u s s t e l l u n g
bei mir

in zweckmäßiger Beschränkung

RADIOLENSCHOW
IMorddeutscniands größtes Radio-Haus
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Netzanoden .
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Verwende also nur

Hydra-Blockkondensatoren, (]
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§ 6-
Das Ein t r i t t sge ld , den Jah resbe i t r ag

erweiterte Vorstand fest .
u n d die Umlagen setzt der

Per erweiterte Vorstand best immt, u n t e r welchen Voraus-
setzungen Mitglieder/! die dem K l u b grössere Z u w e n d u n g e n machen ,
die Verpf l ich tung zur Beitragszahlung d a u e r n d oder auf begrenzte
Zeit erlassen werden kann.

§ S.
Der erweiterte Vorstand hat das Recht, die Ehrenmitgliedschaft

Personen, die sich um den Klub oder um das Radiowesen besonders
verdient gemacht haben, zu ver le ihen. Ehrenmitglieder z a h l e n
keinen Beitrag.

§ 9.
Der Austr i t t erfolgt durch schriftliche Austrittserklärung

spätestens einen Monat vor Sclihiss des Geschäfts jahres jin den
Vorstand,

Sie befrei t den Ausscheidenden nicht von der Verpflichtung,
den Beitrag für das l au fende Geschäf ts jahr und bereits gezeichnete
und umgelegte weitere Beiträge zu leisten.

III. Organe.
§ 10.

Organe des Klubs sind:
1. die Generalversammlung
2. der erweiterte Vorstand
3. der Gesamt-Vorsfand
4. der Vorstand

§ 11.
' : Die Generalversammlung f inde t jähr l ich im J a n u a r stat t .

Ausserordent l iche Generalversammlungen f i n d e n stat t , wenn der
•Gesamt-Vorstand es für erforderlich häl t , wenn/20 ^fifzeimilglieder
oder eine Funkgruppe es schr i f t l ich beim Vorstand beantragen.

§ 12.
Die Einberufung erfolgt un te r Angabe der Tagesordnung nach

, ) Ermessen des Vorstandes entweder durch Bekanntmachung in der^
T/ Presse oder darch sch r i f t l i che M i t t e i l u n g an die Mitg l ieder mindes tens
" eine Woche vor dem Tage der Versammlung,

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung sind mindes t ens
dreiTage vor der Versammlung beim Vors tande s c h r i f t l i c h e i n z u r e i c h e n ,

§ 13.
Der ordentlichen Genera lversammlung im Janua r liegt ob:

1. die Entgegennahme des vom Vors tände zu ers ta t tenden
. . ' . - . , ' " • • Jahresberichts.

4'j/: tl\i

2. P r ü f u n g und Genehmigung der Jahresabrechnung ,
3. Ent las tung des Gesamtvorstandes.
4. Wahl des n e u e n Gesamt-Vors tandes und der Rechnungs-

prüfer . § u. :;' ;;
Jede ordnungsgemäss e i n b e r u f e n e Generalversammlnng ist be- .

schlussfähig;. Die absolute M e h r h e i t der abgegebenen Stimmen ent-
sche ide t . Die Beschlüsse der Genera lve r sammlung werden durch
ein Vors tandsmitgl ied b e u r k u n d e t .

V o r s t a n d ,
§ 15.

Der erweiter te Vors t and besteht aus dem Gesamt-Vorstand,
den jeweiligen Vors i tzenden der angeschlossenen Funkgr i tppen,
ausserdem aus Ver t re t e rn fachwissenschaf t l i che r In teressen-Verbände
und -Vereine mi t b e r a t e n d e r Stimme.

§ 1t).
Der Gesamt-Vors tand besteht aus dem 1. und 2. Vorsitzenden,

dem S c h r i f t f ü h r e r , K a s s e n w a r t und 5 Beis i tzern.

der

§ H.
Als Vorstand im, S inne des BGB gelte

S c h r i f t f ü h r e r , -k»— iU^

der
te«-4r4t t-

Vorsi tzende und
°=&t »Ho < ..... d c »-

s •*"
Die Gesamtvor s t anc l smi tg l i ede r werden für die Dauer von 2 "

Jahren gewählt, jedes J ah r sche ide t die H ä l f t e aus, sie sind wieder-
wh'hlbar. :.:;

Scheiden vor Ab lau f der A m t s d a u e r mehr als 3 Mi tg l i ede r aus,
so müssen durch eine ausserordent l iche Genera lversammlung Ersatz- -.';
wäh len vorgenommen werden.

§ H.
Die Wahl des Gesamt-Vorstandes und der R e c h n u n g s p r ü f e r

erfolgt geheim oder d u r c h Z u r u f bei der Wahl. Die absolute
S t i m m e n m e h r h e i t en t s che ide t , be i S t immeng le i chhe i t en t sche ide t
das Los.

Die Besetzung des Amtes des 1. und 2. Vors i t zenden ge-
schieht du rch die G e n e r a l v e r s a m m l u n g . Im Uebrigen ver te i l t der
Gesamtvors tand d ie Aemter u n t e r sich,

§ 2 0 .
Der e rwei te r te Vorstand se tz t e inen Wahlausschuss, bestehend

aus 5 Her ren , die i Jahr Mi tg l i ed des H. R. K. sein müssen, ein,
der die Vorbere i tung sämt l icher Wahlen zu erledigen hat . . f , " .

' i
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§ 2l.
Der Gesamtvorstand ist beschlussfähig, wenn m i n d e s t e n s 5

Gesamt-Vors tandsmi tg l iedcr anwesend sind.
§ 22.

Der erweiterte Vorstand setzt die Arbei tsausschüsse ein.

IV. Das Präsidium,
§ 23.

Das Präsidium hat die Aufgabe, den Gesamt-Vors lancl in
allen wichtigen Angelegenhei ten zu bernten.

§ 24.
Das Präsidium, welches der erweiter te Vors tand b e r u f t , besieht

aus mindestens 10, höchstens 20 Personen, wovon mindes tens
die H ä l f t e K lubmi tg l i ede r sein sollen, sie haben die Rech te der
Kl t ibmi tg l ieder ,

A l l j ä h r l i c h scheidet von den Mitgliedern des Präs id iums der
dri t te Teil aus. Ueber die Reihenfolge in den ersten Jahren ent-
scheidet das Los. Wiederwahl ist zulässig.

¥. Satzungsänderungen und Auf lösung des Klubs.
§25 .

Satzungsänderungen werden mit "-'n. S t i m m e n m e h r h e i t der
Generalversammlung beschlossen.

§. 26

Zur Beschlussfassung über die A u f l ö s u n g des Klubs ist eine
Mehrhe i t von 8/4 der anwesenden Mitgl ieder e r fo rde r l i ch . Die Ver-
sammlung is t für die A u f l ö s u n g nur beschlussfähig, wenn mindes tens
die Hä l f t e der Mitglieder anwesend sind.

Ist die erste zu diesem Zweck be ru fene G e n e r a l v e r s a m m l u n g
f ü r die Auf lö sung nicht beschlussfähig, so ist die zweite i n n e r h a l b
drei Monaten abzuha l t en , mit dem ausdrückl ichen Hinweis, dass
sie ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschluss-
fähig ist,

§ 27.
I m - Falle der Auf lö sung des Klubs wird das Klubvermögen

solchen Personenvereinigungen zugewiesen, die nach Satzung,
St i f tung oder sonstiger Ver fassung ausschliessiich g e m e i n n ü t z i g e n
oder mildtä t igen Zwecken dienen. Im E inze lnen b e s t i m m t h i e r ü b e r
die Generalversammlung,

§ 28.
Verlangt das Registergericht vo rde r Ein t ragung in das Vereins-

register die formel le A b ä n d e r u n g der Sa tzung in e inze lnen P u n k t e n ,
so ist der Vorstand ermächtigt , diese Aenclerungen se lbs tändig
vorzunehmen. :

__ Anschriften der Funkgruppen,
F.-G. Uhlenhors l ; Vors . F. Wiegels, Dorotheenstr . 34. A n -

s c h r i f t : Ernst Bors te lmann , Gus tav Freytagstr . 5. — Gruppenabend
al le 14 Tage Dienstags 8 Uhr Uh lenhor s t e r Gesellschaftsbaus,
Heinr i ch i i e r t z s t r , 15. Nächste Z u s a m m e n k u n f t : 15. Nov., 8 Uhr.

F.-G. Barmbeck, Vors, W. Hofme i s t e r , Bartholoma'usstr . 5.

• F.-G. Hatnm, Hörn, Borgfelde; A n s c h r i f t : Vors. C, H, F. Franke,
Hammerweg 37. — Gruppenabend jeden zwe i t en und vierten Donners-
tag im Mona t . G r u p p e n h e i m : Borgfelder Gesellschaftshaus, Oben
Borgfelde 22.

F.-G. St. Georg und St. Georg-Süd; A n s c h r i f t : Vors. F. Betlin,
Rostockerstr. 68. Nächste V e r s a m m l u n g am 14, ds. Mts. im Restau-
r a n t Blanket , Lindenst r . 50. 1. Vor t rag des Herrn \V. Schurack;
Der Geniai-Spulenkoppler. 1. V o r f ü h r u n g einer Messbrücke von
ing. F, Bet t in . Beginn 8 Uhr . Gäste w i l l k o m m e n .

F.-G. Hollenfelde: A n s c h r i f t : Vors, H. Haber land, Bürgerweide82.
Z u s a m m e n k ü n f t e jeden Montag um 8 Uhr im Gruppenhe im „Harmonie" ,
Lübeckerstr. 19. Unser neues K l u b z i m m e r ist e inger ichte t . Das 4-
Rühre t i -Gruppenger iU ist im Bau. Gäste gern gesehen.

F.-G. Eimsbütte!, St, Fault: A n s c h r i f t : Vors. E. Maureschat,
Telemanns t r . 56. Vereinslokal: R e s t a u r a n t Friedrichshof, Eims-
b i i t t c l e r Mark tp la t z 30. Technische A n f r a g e n : .Hans . , ,Muchow,
F r u c h t n l l e e l Ob.

F.-G. Eppendorf , Hohcluf t , Winterlinde; A n s c h r i f t : Vors. Amts-
r i c h t e r Sternberg, Schramrnsweg 3t .

Die weitere Ausgestal tung der „Monatl ichen Mitteilungen" hängt
von Ihrer umgehenden Beitragszahlung ab l

Mitteilungen der Gruppenverkehrsleitung
Hamburg. /

September-Bericht, Von Mona t zu Monat ist jetzt ein Anstieg
der K u r z w e l l e n t ä t i g k e i t in unserem Gebiet zu verzeichnen: Im Sep-
tember waren 16 K's und DE's in Betrieb, Diese l i e f e r t en 524 QSL-
Kar ten ein, Insgesamt wurden 841 (Augus t : 670) Karten von der
G.V.L, ve rmi t t e l t . — An QSO's -wurden 90 gemeldet , doch wurden
vie lmehr QSO's gemacht. ' Durch die in tens ive Beschäf t igung mit
Qua rzen und Q u a r z s t e u e r u n g sind einige OB's im Kar tenausschre iben
rücks t änd ig geworden. Aus diesem G r u n d e ist auch die Zahl der
Tagesmeldungen von 772 (im Augus t ) auf 305 zurückgegangen.
QSL-Kar ten-Rekord : DE 039S (R. Meyer -Harburg) mit 61 Tages-
m e l d u n g e n . . /
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